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§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16 bis 20 BauNVO

Grundflächenzahl (GRZ)

Maß der baulichen Nutzung

0,8

Bauweise, Überbaubare Grundstücksfläche
§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 23 BauNVO

Baugrenze

Sonstige Festsetzungen

Nachrichtliche Übernahmen

Art der baulichen Nutzung
§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 6a BauNVO

Grenze des räumlichen Geltungsbereich des 

§ 9 Abs. 7 BauGB
Bebauungsplans

Bebauungsplan Nr. 113

Gewerbegebiet
Röntgenstraße / B229

Vorentwurf M 1:500

Stand: 14.02.2023

GH Maximale Gebäudehöhe in
Metern über Normalhöhennull

Beele und Haase PartG mbB, Stadtplaner
Kunibertskloster 7-9 . 50668 Köln
Tel. 0221 952 686 33 . Fax 0221 899 941 32
post@hb-stadtplanung.de

GE Gewerbegebiet

Baumassenzahl (BMZ)10,0

Ein- und Ausfahrtsbereich

Anbauverbotszone gemäß § 9 (1) FStrG, 20 m
Abstand zum äußeren Rand der befestigten Fahrbahn

vorhandene Versorgungsleitung mit
Bezeichnung (unterirdisch) und Schutzstreifen

Anbaubeschränkungszone gemäß § 9 (2) FStrG, 20 m
Abstand zum äußeren Rand der befestigten Fahrbahn

Übersichtskarte            M: 1:5.000

Abgrenzung des Maßes der Nutzung

380,6

Flurstücksgrenze und -nummer

8 Gebäudebestand mit Hausnummer

Geländehöhen in Metern über Normalhöhennull

1512

Quelle: www.tim-online.nrw.de / Land NRW (2022)

Stadt Radevormwald                              Bebauungsplan Nr. 113 "Gewerbegebiet Röntgenstraße / B229"

Planungsbüro:

Bordstein

topografische Begrenzung

Flurgrenze

Straßenböschung

Verfahrensvermerke

Die oben genannten Rechtsgrundlagen gelten jeweils in der zu Beginn der öffentlichen Auslegung/ zum
Zeitpunkt des Satzungesbeschlusses aktuellen Fassung.

Das Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November
2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 1 und 2 des Gesetzes vom 4. Januar
2023 (BGBl. I Nr. 6)

Baunutzungsverordnung (BauNVO), Verordnung über die bauliche Nutzung der
Grundstücke in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBI. I S.
3786), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 4. Januar 2023 (BGBl. I Nr. 6)

Planzeichenverordnung 1990, (PlanzV), Verordnung über die Ausarbeitung der
Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts vom 18. Dezember 1990 (BGBI. 1991 I S.
58), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802)

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geänder durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 13. April 2022 (GV. NRW. S. 490)

Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesbauordnung 2018 – BauO
NRW 2018) in der Fassung vom 21. Juli 2018 (GV. NRW. S. 421), zuletzt geändert durch
Artikel 3 des Gesetzes vom 14. September 2021 (GV. NRW. S. 1086)

Rechtsgrundlagen

Baum

Bestand

Zeichenerklärung

Aufstellungsbeschluss
(gemäß § 2 Abs. 1 BauGB)

Der Ausschluss für Stadtentwicklung und
Umwelt hat am .................... die
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 113
"Gewerbegebiet Röntgenstraße / B229"
beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss
wurde gemäß § 2 Abs. 1 BauGB am
.................... ortsüblich bekannt gemacht.

Radevormwald, den ............................

.............................................................
Bürgermeister

Bestandsangaben

Die Bestandsangaben haben den Stand
vom XX/XXXX und stimmen mit dem
Lagenschaftskataster und der Örtlichkeit
überein.

Radevormwald, den ............................

.............................................................
Öffentlich bestellter Vermessungsingenier

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
(gemäß § 3 Abs. 1 BauGB)

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
gemäß § 3 Abs. 1 bauGB hat in der Zeit
vom .................... bis ....................
stattgefunden.

Radevormwald, den ............................

.............................................................
Bürgermeister

Frühzeitige Beteiligung der Behörden,
sonstiger Träger öffentlicher Belange
und der benachbarten Gemeinden
(gemäß § 2 Abs. 2 und § 4 Abs. 1 BauGB)

Die frühzeitige Beteiligung der Behörden
und Träger öffentlicher Behange gemäß §
4 Abs. 1 BauGB sowie der
Nachbargemeinden hat in der Zeit vom
.................... bis .....................
stattgefunden.

Radevormwald, den ............................

.............................................................
Bürgermeister

Ausfertigung und Inkrafttreten des
Babauungsplans
(gemäß § 10 Abs. 3 BauGB)

Dieser Bebauungsplan wurde am
.................... ausgefertigt und ist durch
ortsübliche Bekanntmachung des
Satzungsbeschlusses gemäß § 10 Abs. 3
am .................... in Kraft getreten.

Radevormwald, den ............................

.............................................................
Bürgermeister

Satzungsbeschluss
(gemäß § 10 Abs. 1 BauGB)

Dieser Bebauungsplan ist gemäß § 10
Abs. 1 BauGB vom Rat der Stadt
Radevormwald am .................... als
Satzung beschlossen worden.

Radevormwald, den ............................

.............................................................
Bürgermeister

Öffentliche Auslegung
(gemäß § 3 Abs. 2 BauGB)

Der Bebauungsplanentwurf wurde mit der
Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
vom .................... bis ....................
öffentlich ausgelegt. Die Bekanntmachung
der Auslegung wurde am ....................
vollzogen.

Radevormwald, den ............................

.............................................................
Bürgermeister

Beteiligung der Behörden und
sonstiger Träger öffentlicher Belange
(gemäß § 4 Abs. 2 BauGB)

Zum Bebauungsplan und der Begründung
wurden die Behörden und Träger
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2
BauGB sowie die Nachbargemeinden
gemäß § 2 Abs. 2 BauGB mit Schreiben
vom .................... über die öffentliche
Auslegung informiert und zur Abgabe ihrer
Stellungnahmen bis zum ....................
aufgefordert.

Radevormwald, den ............................

.............................................................
Bürgermeister

Textliche Festsetzungen

Quelle Plangrundlage: Land NRW (2022) / Katasterbehörde des Oberbergischen Kreises


